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Vorwort.

Der erste Zahrgang der „Neujahrsvlätter" hat bei so mancher

Thüre srcnndticheil Einlaß gesunden, Sah wir gemeint haken,

frisch an's Werk treten zu sotten, unk nun zum andern Zitate

anklopfen. Der und jener Leser hat unter der Hand in Treuen

uns mitgetheitt, was nach seinem Dafürhatten inskünftig kesser

zu machen wäre. gutem Rath immer dankbar, haken wir
versucht, soweit mögtich, den Wünschen gerecht zu werden. Neue

Mitarbeiter sind hinzugekommen! wir können diesmal denn,

ohne größere Ansprüche zu erheben, schon Mannigfaltigeres
bieten. Das freut uns besonders; geht doch die Absicht dahin,

zur Nelebung heimischer Stosse durch vereinte Nr a st die gemüther

anzuregen und zusammenzuführen. And wenn wir mit langen
und kurzen Zeiten und Helgcnschmnck unser Restes thun, so hegen

mir nun weiter zu unseren bisherigen Lesern die Zuversicht,

daß sie uns treu bleiben und auch fernerhin den Müttern neue

Freunde gewinnen. Dann bekommt das Unternehmen altwühsig
festen gründ, »nd uns, den Herausgebern und den Lesern,

erwächst die schöne Freude, an einem Merke sortzuarbeiten,
welches, von wohlmeinenden Hedanken getragen, im Lause der

Zeit unsehtbar segensreiche Erfolge haben wird.
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